
Der Kupferdreher Marktplatz
Die Hofstrasse ist der einzige befestigte Weg zwischen der Hauptstrasse und dem alten Ruhrhafen. Am Bahnübergang
befindet sich die Bahnhaltestation “An der Kupperdrehe”. Als Empfangsgebäude dient ein kleines Holzhäuschen. Am
oberen Ende der Hofstrasse steht der alte “Schultenhof”, eine Besitzung des Johann Sonnenschein. Der heutige
Marktplatz war sein Garten.

Kupferdreh bekommt eine Postexpedition. Hierfür soll das “Bahnhäuschen” angebaut werden. Der Unternehmer
Wilhelm Kappert baut jedoch gegenüber ein neues größeres Haus, in welchem er eine Wirtschaft, den Bahnhof und
die Post unterbringt.     

Wilhelm Kappert kauft das große Gartengrundstück von Johann Sonnenschein. Er will hier vor seinem Gasthaus einen
Festplatz anlegen und beginnt damit das Gelände zu planieren und zu befestigen. Der Bahnhof wird 1875 beim Bau
des Bahnbetriebswerkes in ein provisorisches Gebäude im Löh verlegt. 

Im September schenkt Kappert der Gemeinde Kupferdreh den hergerichteten Platz als Markt- und Kirmesplatz. Das
heute noch existierende Bruchsteinhaus am Markt wird 1886 von Kappert erbaut. Es enthält bis zum 2. Weltkrieg die
Kupferdreher Polizeiwache. 

Kappert errichtet am Marktplatz  ein neues großes Gastshaus mit Saal, welches später als "Saalbau Riegels"  bekannt
wird. 

Aus Anlass des 25jährigen Regierungsjubiläums des Kaisers stiftet der Verkehrs- und Verschönerungsverein einen
"Kaiser Wilhelm Jubiläumsbrunnen", der - von den Steinwerken hergestellt - am 12. Juli 1914 seiner Bestimmung über-
geben wird. 

1952 entsteht auf dem Markt ein Verkaufskiosk. 1968 fallen der alte Saalbau Riegels und das ehemalige
Bahnhofsgebäude dem Bau der Hochstraße zum Opfer. 1974 wird auch der alte Marktbrunnen abgerissen.

Von 1999 bis 2002 findet der Marktbetrieb auf dem Felderhoffplatz statt. Unter dem Marktplatz wird in dreijähriger
Bauzeit ein Regenauffangbecken errichtet. Anschließend wird der Platz vollkommen neu gestaltet, und er erhält sein
heutiges Aussehen.

Im August 2002 ist die feierliche Neueröffnung und am 4. September 2002 wieder der erste Markttag.  
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Saalbau Riegels und Marktbrunnen Bahnhof Kupferdreh von 1855 bis 1875 


